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WER · WAS · WIE · WO · WANN
Sprechzeiten

Bürgermeister Wolfgang Lahl, nach Vereinbarung 
Telefon (0 71 57) 12 90-40

Ortsvorsteher Thomas Müller 
Dienstag von 17.00 bis 18.00 Uhr

Ortsvorsteherin Silvia Bühler 
Dienstag von 16.00 bis 18.00 Uhr

Öffnungszeiten:	Gemeindeverwaltung
Montag:	 8.30 bis 15.00 Uhr 
	 durchgehend
Dienstag:	 8.30 bis 12.00 Uhr
Mittwoch:	 8.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag:	 14.00 bis 18.30 Uhr
Freitags:	 8.30 bis 12.00 Uhr

Ortsverwaltung Breitenstein
Dienstag	 14.30 bis 18.00 Uhr
Donnerstag: 	 14.30 bis 18.00 Uhr
Telefon (0 70 31) 65 58 73

Ortsverwaltung Neuweiler
Dienstag, Mittwoch:	 15.00 bis 17.00 Uhr
Freitag:	 8.00 bis 10.00 Uhr
Telefon (0 70 31) 65 58 74

Bürgertelefon
(0 71 57) 12 90-0

Flüchtlings-/Integrationsbeauftragte
Colleen Viehrig, Telefon (01 75) 5 77 99 48
E-Mail:  colleen.viehrig@weil-im-schoenbuch.de
Sprechstunden
Mittwoch:	 10.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag:	 15.00 bis 17.00 Uhr

Internet
http://www.weil-im-schoenbuch.de

Mail
bettina.feth@weil-im-schoenbuch.de

Forstrevier
Donnerstag	 16.30 bis 18.00 Uhr 
	 Pforte Rathaus

Wertstoffhof

Weil im Schönbuch
Carl-Zeiss-Straße 12

Öffnungszeiten:
Mittwoch/Freitag	15.00 bis 18.00 Uhr
Samstag	 9.00 bis 15.00 Uhr

Mülltelefon/Beratung
Telefon (0 70 31) 6 63-15 50
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Ärztliche Notfallpraxen
an den Wochenenden
Notfallpraxis Filder: Im Haberschlai 7,
Filderstadt-Bonlanden,
Telefon (07 11) 6 01 30 60
Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag ab 19.00 Uhr
Samstag/Sonntag/Feiertag von 8.00 Uhr bis
23.00 Uhr:
Wochenende/Feiertage: Freitagabend und
Vorfeiertag von 19.00 Uhr bis 23.00 Uhr

Notfallpraxis Sindelfingen:
Arthur-Gruber-Str. 70, Tel.: 116 117
Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag: 18.00 bis 22.00 Uhr
Freitag 16.00 bis 22.00 Uhr
Samstag/Sonntag/Feiertag 8.00 bis 22.00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochen-
enden und Feiertagen und außerhalb der Sprech-
stundenzeiten:  
Kostenfreie Rufnummer 11 61 17. 
Montag–Freitag 9.00–19.00 Uhr: docdirekt – 
Kostenfreie Onlinesprechstunde von nieder-
gelassenen Haus- und Kinderärzten, nur für ge-
setzliche Versicherte unter (07 11) 96 58 97 00

Augenärztlicher Notdienst
Zentrale Rufnummer: 01806-070711

HNO-ärztlicher Notfalldienst
Zentrale Notfallpraxis an der  
Universitätsklinik Tübingen

Öffnungszeiten:
Sa, So und Feiertag 8.00 bis 22.00 Uhr
Zentrale Rufnummer (01806) 070711

Kinder- und jugendärztliche
Notfallpraxis am  
Klinikum Böblingen
Bunsenstraße 120, 71032 Böblingen

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 19.00 bis 22.30 Uhr
Sa. und Feiertage: 8.30 bis 22.00 Uhr
So. 8.30 bis 22.00 Uhr
Zentrale Rufnummer: (0 18 06) 07 03 10

Zahnärzlicher Notdienst
Der zahnhärztliche Notfalldienst ist zu erfragen un-
ter der Telefonnummer (0711) 7877-722.

Notrufe
Feuer 112

Polizei 110

Polizeiposten (0 70 31) 67 70 00 
Schönaich

Wasser/ENBW (08 00) 36 29-497

Strom/ENBW (08 00) 36 29-477

Gas/ENBW (08 00) 36 29-447

TV-Breitbandkabel/ (02 21) 
Unitymedia 46 61 91 00

Apothekenbereitschaft

Die Notdienstbereitschaft beginnt am an-
gegebenen Tag um 8.30 Uhr morgens und 
endet um 8.30 Uhr am folgenden Tag. 

Außerhalb der gesetzlichen Ladenschluss-
zeiten beträgt die Notdienstgebühr 2,50 
Euro.

22. November 2018

Paracelsus-Apotheke Böblingen, 
Berliner Str.28, 71034 Böblingen (West),
Telefon (0 70 31) 22 73 33

23. November 2018
Brunnen-Apotheke Steinenbronn, 
Stuttgarter Str. 14, 71144 Steinenbronn,
Telefon (0 71 57) 2 26 74

Pinguin-Apotheke Maichingen, Berliner Str. 24, 
71069 Sindelfi ngen (Maichingen),
Telefon (0 70 31) 76 52 22

24. November 2018
Apotheke Neues Zentrum Waldenbuch, 
Liebenauerstr.36, 71111 Waldenbuch,
Telefon (0 71 57) 44 55

Bürgerhaus-Apotheke Maichingen, Sindelfi n-
ger Str.31, 71069 Sindelfi ngen (Maichingen),
Telefon (0 70 31) 38 11 13

25. November 2018
Flugfeld-Apotheke Böblingen, 
Konrad-Zuse-Str.14, 
71034 Böblingen (Flugfeld),
Telefon (0 70 31) 20 59 00

26. November 2018
Alamannen-Apotheke Holzgerlingen, 
Tübinger Str.11, 71088 Holzgerlingen,
Telefon (0 70 31) 68 99 30

Apotheke im Forum Hinterweil, 
Nikolaus-Lenau-Platz 21, 
71067 Sindelfi ngen (Hinterweil),
Telefon (0 70 31) 38 30 55

27. November 2018
Apotheke Neues Zentrum Waldenbuch, 
Liebenauerstr.36, 71111 Waldenbuch,
Telefon (0 71 57) 44 55

Apotheke Hulb, 
Otto-Lilienthal-Str.24, 
71034 Böblingen (Hulb),
Telefon (0 70 31) 46 93 17

28. November 2018
Fortuna-Apotheke Dettenhausen, 
Störrenstr. 35, 
72135 Dettenhausen,
Telefon (0 71 57) 6 10 15

Apotheke am Marktplatz Sindelfi ngen, 
Marktplatz 4, 71063 Sindelfi ngen (Mitte),
Telefon (0 70 31) 81 45 37
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Bücherbrunch

Samstag, 24. November
10.00-11.30 Uhr

Die Zahl der Neuerscheinungen liegen mittlerweile bei rund
77.000 Büchern pro Jahr.

Das Team der Ortsbücherei stellt daher neue,

interessante und außergewöhnliche Romane vor.

Zu Gast in unserer Runde ist dieses Mal

Ursula Montiegel

(Vorstandsmitglied des Freundeskreises der Bücherei).

Genießen Sie die Vorstellung der Herbst-Neuerscheinungen

bei Fingerfood im kleinen Sitzungssaal.

Marktplatz 2
71093 Weil im Schönbuch, Telefon: 07157 / 1290-36

Einladung zum Adventsbazar

Samstag, 24. November 2018
von 8.00 Uhr bis 13.30 Uhr 

zugunsten

Internationaler Jugendtag 2019
der Neuapostolischen Kirche 

in Düsseldorf

Mitglieder der Neuapostolischen Kirchengemeinden 

Weil im Schönbuch / Dettenhausen führen wieder, wie in 

den vergangenen Jahren eine Verkaufsaktion durch.

Der Verkaufsstand befindet sich wie gewohnt direkt 

am Backhäuschen in Weil im Schönbuch.

angeboten werden: Adventskränze, Weihnachtsgebäck, 
Marmeladen, Schnäpse/Liköre, div. Spezialitäten 

Zwiebelkuchenverkauf ab 11.00 Uhr
Vorbestellungen nehmen wir bis 
23.11.18 gerne  entgegen 
(Tel. 0170 2982702)                                    

      

Wir freuen uns auf Ihr Kommen

 
Weil im Schönbuch 
Petra Höwing 07157 - 523710 
Regina Schilling 07157 – 535991 
 
Neuweiler 
Sabine Werner 01575 - 6270163 
 
Breitenstein  
Astrid Pfüller 07031 – 411810 
 
E-Mail: Sternsinger-Weil@gmx.de 
 
Zentral für alle Gemeinden 
Pfarrbüro  07157 – 538320  
E-Mail: kgwd@drs.de 

 

Funkelnde Kronen, königliche Gewänder: das sind die Sternsinger! 
Sie ziehen von Haus zu Haus, segnen die Häuser und bitten die 
Menschen um eine Spende für arme Kinder. Bald beginnt auch  
in deiner Gemeinde die nächste Sternsingeraktion. 
 
Gehst du mit? Möchtest du dabei sein, wenn Sternsingergruppen 
in ganz Deutschland den Menschen den Segen bringen? 
Möchtest du mithelfen, dass es Kindern in Not überall auf 
unserer Erde besser geht? 
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Diavortrag mit Herrn Mantwill
WESTUNGARN – ZWISCHEN

NEUSIEDLER SEE UND BALATON

in der Begegnungsstätte

am Dienstag 27.11.2018 um 15.00 Uhr

Thermalsee bei Heviz, Ungarn

Sopron - Neusiedler See - Schloss Esterhazy - Köszeg - Jak -
Szentgotthard - Örseg - Sümeg - Kis Balaton - Balaton - Keszthely -

Szigliget - Badascony - Hegestü-Berg

Diese Diareise beginnt in der nahe zur österreichischen Grenze
gelegenen Stadt Sopron, mit der schönsten mittelalterlichen Altstadt

Ungarns. Von hier führt die Reise vorbei am Neusiedler See nach Fertöd
und zum Barockschloss Esterhazy. Weitere Stationen sind die

mittelalterliche Stadt Köszeg und Jak mit einer beeindruckenden
romanischen Kirche. Von der einstigen Grenzfeste Sümeg führt die

Reise weiter zum Kleinen und Großen Plattensee. Keszthely, Szigliget,
Badascony und der Hegestü, ein Basaltberg sind weitere Reiseziele.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Der Vortrag ist frei.

Kaffeenachmittag am Donnerstag, 29. November 2018,

ab 14.30 Uhr

in der Begegnungsstätte/Seniorenwohnanlage

Bewirtung durch die Sportgruppe des Seniorenforums

Wir werden ein vorweihnachtliches Kuchenbuffet vorbereiten, mit
hausgemachten Kuchen und leckeren Torten.

Als besondere Leckerbissen bieten wir an:

Linzer Torte

und

fruchtigen Weihnachtspunsch

Wir freuen uns auf zahlreiche Gäste.

Soziale Dienste und Betreuung

Weil im Schönbuch e. V.
Ehemals Krankenpflegeverein

– Miteinander Füreinander –

Unsere Ziele sind im Einzelnen:

 Unterstützung der Diakonie- und Sozialstation

Schönbuchlichtung

 Mitfinanzierung der IAV-Stelle mit Demenzberatungsstelle

 Beratungsstelle für hilfs- und pflegebedürftige Menschen und

deren Angehörige

 Hospizgruppe – Beistand und Begleitung für Schwerkranke,

Sterbende und deren Angehörige

 Nachbarschaftshilfe – Hilfe im Alltag

 Seniorenmittagstisch

 Seniorenfahrdienst

Diese Angebote werden überwiegend durch ehrenamtliche Mitarbeit,

Mitgliedsbeiträge und durch Spenden/Zuschüsse getragen. Werden Sie Mitglied

und besuchen sie unseren Informationsstand beim Schönbuchfeuer am

30.11.2018 ab 17 Uhr neben dem Bücherstand in der evangelischen Kirche am

Marktplatz.
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Adventskalender im Dezember wünschen wir uns sehr -
wir zählen die Tage…

Alle Firmen oder private Spender haben die Möglichkeit unseren Adventskalender zu füllen.

Für die Dauer von einem Jahr werden Sie Pate für ein Zeitschriftenabonnement.

Auf Wunsch werden die Zeitschriften mit Ihrem Firmenlogo/Namen beklebt und sie erhalten
eine Spendenbescheinigung.

Täglich werden die Türchen vor Ort geöffnet und die
Fotos in facebook veröffentlicht.

Folgende Zeitschriften suchen noch einen Paten:

Burda Style 63 €
Stern 45 €
Landkind 30 €

Ihre Ortsbücherei

Das Hallenbad ist am Freitag, den 23.11.2018

wegen der Jahresabschlussfeier

der Gemeindebediensteten

geschlossen.

Ihr Hallenbadteam

Einlass: 19.00 Uhr,  Beginn: 20.00 Uhr, 
Eintritt VVK: 10.00 €, Abendkasse: 12.00 €.
Karten im VVK bis 29.12.2018 Tel. 07157/64475,
VVK ab 9. Januar 2019 Genoba Weil im Schönbuch. 
Bewirtung und Barbetrieb 
durch den Gesangverein 
Weil im Schönbuch e.V. 

Veranstalter: 
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Amtliche Bekanntmachungen

Sitzung des Gemeinderates
Die nächste öffentliche und nichtöffentliche Sitzung des Gemeinderates findet am
Dienstag, 27. November 2018, um 19.30 Uhr
im Bürgersaal des Rathauses, statt.
Die Bevölkerung ist zur Sitzung herzlich eingeladen.
Die Sitzungsunterlagen liegen am 26. und 27. November 2018 im Rathaus Weil im 
Schönbuch, Zimmer 12 aus.

T A G E S O R D N U N G:
Öffentlich
1) Bekanntmachungen aus nichtöffentlicher Sitzung
2) Betriebsplan für das Forstwirtschaftsjahr 2019
3) �Einbringung des Haushaltsplanes 2019 (Kämmereihaushalt und Eigenbetrieb)
4) Bekanntgaben
5) Anfragen der Damen und Herren Gemeinderäte
Eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an.

Erläuterungen zur Tagesordnung

TOP 2
Der im Sozial- und Finanzausschuss vorberatene Betriebsplan für das Forstbe-
wirtschaftungsjahr 2019 wird dem Gremium vorgelegt. Die Planansätze sollen im 
Haushaltsplan 2019 übernommen werden.

TOP 3
Der Haushaltsplan wird von der Verwaltung eingebracht und im Gremium be-
raten. Nach einem Verfahrensbeschluss des Gemeinderates soll in der Sitzung 
über Anträge aus der Mitte des Gemeinderates beraten und Beschluss gefasst 
werden. Der Satzungsbeschluss zum Haushalt wird voraussichtlich am 18. De-
zember 2018 mit den dann beschlossenen Änderungen verabschiedet werden.

gez.
W. Lahl
Bürgermeister

Siegerentwürfe des städtebaulichen Wettbewerbs „Bäumlesweg“ werden
vorgestellt

Für die Grundstruktur im ca. 16 ha großen geplanten Baugebiet „Bäumlesweg“ (Weil-
Mitte) hat die Gemeinde Weil im Schönbuch einen städtebaulichen Wettbewerb
ausgeschrieben. 11 renommierte Städte- und Landschaftsplaner nahmen daran teil.

Die preisgekrönten Entwürfe werden in der kommenden Woche zu mehreren
Gelegenheiten in der Öffentlichkeit vorgestellt:

1. Am Freitag, 30.11.2018, im Rahmen des Schönbuchfeuers in der
Begegnungsstätte der Seniorenwohnanlage Seegärten von 17.00 – 19.00 Uhr

2. Am Samstag, 01.12.2018, von 11.00 – 14.00 Uhr im Turnerheim
3. Am Sonntag, 02.12.2018, von 11.00 – 14.00 Uhr im Turnerheim

Bei den beiden Terminen im Turnerheim besteht die Möglichkeit, alle eingereichten
Entwürfe zu sehen.

Informieren Sie sich aus erster Hand, welche Vorschläge für die Gestaltung des
neuen Baugebiets ausgearbeitet wurden und welcher Entwurf die Grundlage für die
weiteren Planungen sein wird. Wir freuen uns über ein möglichst großes Interesse.

Ihre Gemeindeverwaltung

Gedenkfeier am Volkstrauertag

Anwesende bei der Gedenkfeier zum Volkstrauertag

Am letzten Sonntag fand 
nach dem ökumenischen 
Gottesdienst in der Mar-
tinskirche die Gedenkfeier 
zum Volkstrauertag statt.

Bürgermeister Wolfgang 
Lahl sprach an, dass trotz 
des vor genau 100 Jah-
ren zu Ende gegangenen 
1. Weltkriegs mit seinen 
17 Millionen Toten nur gut 
20 Jahre später erneut mit 

Medientipp von unserem Büchereiteam:

„Basteln für Dezember“

Die Adventszeit naht mit Riesenschritten.

Jetzt wird es Zeit zu basteln und zu backen…

Wir haben 5 neue Bücher zum Thema gekauft.

In den Büchern finden sich schwebende Ballerinas,

lustige Wintertiere, stilvolle Tischdeko,

Fenster- und Wandbilder und Christbaumschmuck

aus unterschiedlichen Materialien.

Da ist der Bastelspaß garantiert!!

Unsere Bewertung: *****

 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

Wir suchen Sie als ehrenamtliche/-n 
 

 
Mitarbeiter/-in für den Seniorenmittagstisch 

 
 als Hilfe in der Küche, beim Service und beim Spülen, 

 
für jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat von 10 - 14 Uhr in der 

Begegnungsstätte der Seniorenwohnanlage 
„Seegärten“, Hauptstraße 62 in Weil im Schönbuch.  

 
Für genauere Informationen können Sie sich gerne an 

unsere Köchin Frau Binder 0152-2345 7740 oder an unsere 
Vereinsrechnerin Ulrike Löffler 07157-64683 wenden. 

 
Die sozialen Angebote unseres Vereines „Soziale Dienste und 
Betreuung e.V.“ werden überwiegend durch ehrenamtliche 

Mitarbeit, Mitgliedsbeiträge und Spenden getragen.  
 

Über ihren Anruf würden wir uns sehr freuen. 
 

        

 
 

Die Gemeindeverwaltung informiert



8 Mitteilungsblatt Weil im Schönbuch Nummer 47

Donnerstag, 22. November 2018

Unternehmenseinladung zur Teilnahme am ersten
Azubi-Speed-Dating in der Schönbuchlichtung

Eine Veranstaltung der Gemeinden Altdorf, Hildrizhausen, Holzgerlingen, Schönaich und
Weil im Schönbuch am Dienstag, den 26. März 2019

Mit dem ersten Azubi-Speed-Dating auf der Schönbuchlichtung bieten die Gemeinden Altdorf, Hildrizhausen,
Holzgerlingen, Schönaich und Weil im Schönbuch eine Veranstaltung, mit der Unternehmen aktiv und kreativ bei
der Suche nach den passenden Nachwuchskräften unterstützt werden. In Zeiten des demografischen Wandels hat
Baden-Württemberg schon heute mehr Ausbildungsplätze als Bewerberinnen und Bewerber. Mit dem „Speed-
Dating“, den „Kurzbegegnungen“, wird BerufseinsteigerInnen und Unternehmen ein neuer Weg eröffnet, um ins
Gespräch zu kommen, sich persönlich kennenzulernen und „hinter“ die Bewerbungsmappen zu schauen. Noten
und Zeugnisse spielen an diesem Tag bewusst keine Rolle.

Die Veranstaltung, die am Dienstag, 26. März 2019 in der Gemeindehalle in Schönaich stattfinden wird, ist als
Kooperationskonzept der fünf Gemeinden und Städte der Schönbuchlichtung angelegt. Zum einen wird dadurch
ein erweitertes Spektrum an Ausbildungs- und Studienplätzen für Bewerberinnen und Bewerber erschlossen. Und
zum anderen besuchen viele der Jugendlichen Schulen auf der Schönbuchlichtung und im Umkreis, sodass auf
diesem Weg potenzielle Bewerberinnen und Bewerber aus den Schulen der Nachbargemeinden eingeladen
werden können.

Das Ziel des Azubi Speed-Dating ist, den Unternehmen und den SchülerInnen ein ganz neues Forum für die
Ausbildungsplatzsuche und -vergabe anzubieten. An diesem Aktionstag treffen interessierte Unternehmen und die
potenziellen Nachwuchskräfte in der Gemeindehalle Schönaich zusammen. Die Schüler müssen sich im Vorfeld
verbindlich anmelden und Firmen angeben, mit denen sie ins Gespräch kommen möchten. Innerhalb kürzester Zeit
kann so Kontakt zu einer Vielzahl an SchülerInnen aufgenommen werden.

Die SchülerInnen können unvoreingenommen einen ersten persönlichen positiven Eindruck hinterlassen. Die
Personalverantwortlichen lernen die Persönlichkeit und das Engagement des Bewerbers kennen.

Angesprochen werden in Zusammenarbeit mit den Schulen die Abschlussjahrgänge von 2019, 2020 und 2021 aller
Bildungseinrichtungen (Berufsschulen, Gymnasien, Gemeinschaftsschulen, Realschulen und Werkrealschulen).
Als fachkundiger Partner ist die Agentur für Arbeit vor Ort, um die Veranstaltung am Aktionstag mit ihren Profis für
Ausbildung zu begleiten.

Planung, Durchführung und Ablauf der gesamten Veranstaltung wird durch die Rottenburger
Kommunikationsagentur DIALOGmanufaktur sowie durch die teilnehmenden Städte und Gemeinden gesteuert.

Teilnehmen können alle Unternehmen der Schönbuchlichtung, die Ausbildungsplätze anbieten.

Für die Teilnahme wird von den Unternehmen eine Teilnahmegebühr gestaffelt nach Betriebsgröße erhoben, die
bislang noch nicht final festgelegt ist.

Um den Unternehmen das Konzept im Detail vorzustellen, wird zu vier möglichen Terminen eingeladen:

- Dienstag, 27.11.2018, 19.30 Uhr in Holzgerlingen (Rathaus, Sitzungssaal, Böblinger Str. 5, 71088
Holzgerlingen)

- Donnerstag, 29.11.2018, 19.30 Uhr in Schönaich (Rathaus, Sitzungssaal, Bühlstr. 10, 71101 Schönaich)
- Montag, 03.12.2018, 19.30 Uhr in Altdorf (Bürgerhaus, Kirchplatz 2, 71155 Altdorf)
- Mittwoch, 05.12.2018, 19.30 Uhr in Weil im Schönbuch (Rathaus, Bürgersaal, Marktplatz 3, 71093 Weil im

Schönbuch)

Alle Infoveranstaltungen sind offen für Unternehmen aus allen Gemeinden. Wir freuen uns, wenn Sie diese
Gelegenheit wahrnehmen und sind dankbar über eine Rückmeldung an die Dialogmanufaktur (s.u.), wenn Sie an
einer der Veranstaltungen teilnehmen möchten.

Wolfgang Lahl
Bürgermeister

DIALOGmanufaktur. Henry-Dunant-Straße 21, 72108 Rottenburg, Tel.: +49 (0) 74 72 - 9 86 41 80. Fax: +49 (0)
74 72 - 9 86 41 85, E-Mail: info@dialogmanufaktur.de
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dem 2. Weltkrieg ein Vierfaches an Menschenleben 
verloren ging. „Wie konnte es geschehen, dass sich 
schnell nach dem Ersten Weltkrieg in vielen Staaten 
Europas autoritäre und diktatorische Regime etablie-
ren konnten, darunter das der Faschisten in Italien, der 
Falangisten in Spanien, der Kommunisten in der Sow-
jetunion und eben der Nationalsozialisten in Deutsch-
land? In Deutschland folgte eine Menschenverfolgung, 
die bis heute seinesgleichen sucht. Die Gedenktafeln 
an der Martinskirche für die Opfer dieses kriegerischen 
und menschenverachtenden Gewaltregimes sind heu-
te immer noch Zeitzeugen und Mahnmale zugleich.“

BM Wolfgang Lahl bei der Rede zum Volkstrauertag

„Nur Versöhnung, Kooperation und Verständigung 
schaffen einen dauerhaften Frieden. Glücklicherwei-
se durften wir diese Erfahrung in den letzten gut 70 
Jahren, der längsten Friedensperiode in der europä-
ischen Geschichte, machen. Diese Errungenschaft 
müssen wir bewusst machen und bewahren, gerade 
in Zeiten, in denen der Chauvinismus zunimmt und 
nationalistisch-fremdenfeindliche Parolen in den öf-
fentlichen Raum vordringen, ja fast schon wieder 
gesellschaftsfähig scheinen.“
Im Anaschluss an das Totengedenken, welches durch 
Theodor Heuss seit 1952 auch fester Bestandteil der 
Volkstrauertagfeier im Bundestag ist: und nach einer 
stillen Gedenkminute legte der Bürgermeister am 
Denkmal an der Martinskirche einen Kranz nieder.
Wir denken heute an die Opfer von Gewalt und 
Krieg, Kinder, Frauen und Männer aller Völker.
Wir gedenken der Soldaten, die in den Weltkriegen 
starben, der Menschen, die durch Kriegshandlungen 
oder danach in Gefangenschaft, als Vertriebene und 
Flüchtlinge ihr Leben verloren.
Wir gedenken derer, die verfolgt und getötet wurden, 
weil sie einem anderen Volk angehörten, einer ande-
ren Rasse zugerechnet wurden oder deren Leben we-
gen einer Krankheit oder wegen einer Behinderung 
als lebensunwert bezeichnet wurde.
Wir gedenken derer, die ums Leben kamen, weil sie 
Widerstand gegen Gewaltherrschaft geleistet haben, 
und derer, die den Tod fanden, weil sie an ihrer Über-
zeugung oder an ihrem Glauben festhielten.
Wir trauern um die Opfer der Kriege und Bürger-
kriege unserer Tage, um die Opfer von Terrorismus 
und politischer Verfolgung.
Wir gedenken heute auch derer, die bei uns durch 
Hass und Gewalt gegen Fremde und Schwache Opfer 
geworden sind.
Wir trauern mit allen, die Leid tragen um die Toten.
Aber unser Leben steht im Zeichen der Hoffnung auf 
Versöhnung unter den Menschen und Völkern, und 
unsere Verantwortung gilt dem Frieden unter den 
Menschen zu Hause und in der ganzen Welt.

Der Musikverein Weil im Schönbuch e.V. umrahmte 
die Gedenkfeier

Musikalisch umrahmt und mitgestaltet wurde die 
Gedenkfeier zum Volkstrauertag vom Musikverein, 
dem an dieser Stelle dafür herzlich gedankt sei.

Parkplatzsperrung wegen des  
Neuweiler Adventsmärktles
Am Samstag, 24. November 2018 findet das Neu-
weiler Adventsmärktle statt.
Die Durchführung des Adventsmärktles erfordert die 
Sperrung des Parkplatzes der Neuweiler Halle vom 
23. November 2018 ab 14.00 Uhr bis 25. November 
2018 um 9.30 Uhr.
Wir bitten Sie daher, möglichst frühzeitig vor der Sper-
rung, Ihre Fahrzeuge aus diesem Bereich auszuparken 
und die Regelungen der Beschilderungen zu befolgen.

Zusammen 50 Jahre bei der Gemeinde 
Weil im Schönbuch
Am letzten Montag konnten Bürgermeister Wolfgang 
Lahl und der Personalrat gleich zweimal zu einem 
25-jährigen Arbeitsjubiläum in der Gemeindeverwal-
tung gratulieren.
Den Anfangt machte Claudia Martin, die als Erzie-
herin im Neuweiler Kindergarten arbeitet. „Sie ar-
beiten in einem der dynamischsten Bereiche der 
ganzen Gemeindeverwaltung und die Tendenz geht 
immer weiter in Richtung Differenzierung unserer 
Betreuungsangebote. Der gute Stand in unserer 
Kinderbetreuung hätte nicht erreicht werden kön-
nen ohne die aktive Mitarbeit, Unterstützung und 
Fortbildungsbereitschaft aller Beschäftigten in der 
Kinderbetreuung. Dafür danke ich Ihren Kolleginnen 
und angesichts Ihres Jubiläums insbesondere Ihnen, 
sehr geehrte Frau Martin.“

V.l: BM Wolfgang Lahl, Claudia Martin, Margarete  
Rosenauer (Leitung des Kindergartens), Dieter Cent-
mayer (Personalrat)

Auf ebenfalls 25 Jahre in der Gemeindeverwaltung 
kam Ellen Drechsel, die in der Kernzeitbetreuung der 
Gemeinschaftsschule arbeitet. Hier sind die Tenden-
zen ähnlich, so der Bürgermeister:
„Die Kernzeitbetreuung ist ein gutes Beispiel dafür, 
wie sehr sich die Kinderbetreuung in den letzten 
Jahrzehnten gewandelt hat. Heute ist es für viele El-
tern unverzichtbar, Ihr Kind bereits im Kindergarten 
und später dann in der Schule über die „normalen“ 
Betreuungszeiten hinaus gut aufgehoben zu wissen. 
Der Erfolg unserer gemeindlichen Anstrengungen, 
gute Angebote für die Kinderbetreuung in der Schu-
le zu schaffen, steht und fällt mit dem Engagement 
der Beschäftigten. Ich bin deshalb sehr froh darü-
ber, mit Ihnen und Ihren Kolleginnen so engagierte 
Mitarbeiterinnen in diesem wichtigen Teilaspekt der 
Kinderbetreuung zu haben. Dafür danke ich Ihren 
Kolleginnen und angesichts Ihres Jubiläums insbe-
sondere Ihnen, sehr geehrte Frau Drechsel.“

V.l.: BM Wolfgang Lahl, Imke Krämer (Personalrat), 
Claudia Fischer (Leitung Kernzeitbetreuung), Ellen 
Drechsel, Dieter Centmayer

Die bei beiden Gratulationen anwesenden Vertre-
ter des Personalrats schlossen sich dem Dank des 
Bürgermeisters an. Beide Mitarbeiterinnen erhiel-
ten als kleines Dankeschön der Gemeinde Weil im 
Schönbuch einen bunten Blumenstrauß, verbunden 
mit der vom Bürgermeister vorgebrachten Hoffnung, 
noch lange auf die Mitarbeit der Jubilarinnen zählen 
zu können.

Dorothea Bloching – neu auf der 
IAV-Stelle der Schönbuchlichtung mit 
Sitz in Holzgerlingen
Dorothea Bloching – neu auf der IAV-Stelle der 
Schönbuchlichtung mit Sitz in Holzgerlingen

Am 11. November 
2018 wurde im Got-
tesdienst in der Mau-
ritiuskirche in Holzge-
rlingen Dorothea 
Bloching als neue 
Leiterin der IAV-Stelle 
eingesetzt.

Dorothea Bloching 
wohnt in Holzgerlin-
gen und war lange 
Zeit als „Schwester 
Dorothea“ bei der 
DSST Schönbuch-
lichtung tätig. Da-
nach machte sie eine 
Weiterbildung zur 

Pflegedienstleitung und Case Managerin. Zuletzt als 
Referentin für die Ambulante Pflege bei der Evang. 
Heimstiftung in Stuttgart tätig. Seit 1. Oktober 2018 
erfolgt in der IAV- und Demenzberatungsstelle 
Schönbuchlichtung die Einarbeitung durch die bis-
herige Stelleninhaberin Frau Till. 

Dorothea Bloching betonte bei ihrer Vorstellung im 
Gottesdienst, dass ihr die Pflegeerfahrung für ihre 
neue Arbeit sehr hilfreich ist. Sie möchte ein offenes 
Ohr für die Anliegen und Probleme der Menschen, 
die zu ihr kommen, haben. Sehr wichtig ist ihr ein 
wertschätzender Umgang mit den Klienten und de-
ren Angehörigen. Die IAV-Stelle ist eine wichtige An-
laufstelle für Hilfesuchende im Alter, bei Krankheit, 
Behinderung, bei Pflegebedürftigkeit und bei Men-
schen mit Demenz. Die Beratung steht Betroffenen und 
Angehörigen offen und ist individuell, unabhängig, kos-
tenlos und vertraulich.

Liebe Leserinnen und Leser,
die Gewerkschaft ver.di hat zum Warnstreik zur Durchsetzung von Lohn- und Gehaltserhöhungen für Be-
schäftigte der Druckindustrie aufgerufen. Die Kreiszeitung, die unser Mitteilungsblatt herstellt, ist eben-
falls  von dem Warnstreik betroffen. Aus diesem Grund  wird das Mitteilungsblatt diese Woche nicht im 
gewohnten Umfang erscheinen. Es kann nur der amtliche und der redaktionelle Teil des Mitteilungsblatts 
veröffentlicht werden.
Wir bedauern dies sehr und möchten uns für die Unannehmlichkeiten entschuldigen.

Ihre Gemeindeverwaltung
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Wir freuen uns, dass Dorothea Bloching die Nachfol-
ge von Frau Till angetreten hat. Frau Till wird nächs-
tes Jahr in den verdienten Ruhestand verabschiedet.
Traugott Meßner, Pfarrer
Sie erreichen uns telefonisch 07031 – 60 24 86 oder 
per Email iav@dsst-schoenbuchlichtung.de

Familienzentrum Holzgerlingen

Aktuelles:
Bitte beachten Sie:
Ab sofort hat das Familienzentrum eine neue 
Telefonnummer (0 70 31) 2 96 19-12
Impulse zur Gesundheit für Mütter
Sie stammen ursprünglich aus einem anderen 
Land?
Aus Griechenland? Italien? Der Türkei? Schweden? 
Brasilien? Russland? Afghanistan? Iran? Irak?....und 
natürlich auch aus Deutschland?.........
Sie sind Mama, erziehen die Kinder und führen den 
Haushalt?
Sie möchten mal wieder nach sich selbst schauen 
und erfahren, wie Sie gut für sich sorgen können?
An 4 Vormittagen treffen wir uns, hören bekommen 
von Fachleuten Infos und probieren auch einiges 
aus. Ihre Kleinkinder sind dabei ebenfalls herzlich 
willkommen:
Gerne dürfen über diesen Kurs hinaus beratende 
Einzelgespräche oder Hausbesuche in Anspruch 
genommen werden.

Termine:
Mittwochs
21. November 2018 „Einfache Entspannungsübungen“
28. November 2018 „Was brauche ich in meiner 
Hausapotheke?“
Ansprechpartnerin: Susanne Rothmaier
Uhrzeit: 9.30 bis 11.00 Uhr
Ort: Familienzentrum Holzgerlingen, Altdorfer Str. 5, 
(0 70 31) 2 96 19-12

Familienlädle Holzgerlingen
Tübinger Str. 43
Unsere Öffnungszeiten sind:
Mo, Mi und Fr: 9.30 bis 12.30 Uhr
Do: 14.30 bis 18.00 Uhr
Jeden 1. und 3.
Samstag im Monat:  
10.00 bis 12.00 Uhr.

Und so funktioniert unser Familienlädle:
•	 Wir unterstützen Familien auf der Schönbuchlich-

tung, völlig unabhängig von der Größe ihres Geld-
beutels

•	 Das Familienlädle wird von ehrenamtlichen  
Mitarbeiterinnen des Familienzentrums geführt

•	 Sie bringen die Dinge für Babys, Kinder, Jugend- 
liche und werdende Mütter, die Sie erübrigen können

•	 Wir bieten diese Dinge zu kleinsten Preisen für  
Jedermann an

•	 Gegen einen Nachweis kann zum halben Preis ein-
gekauft werden (Sozialpass, Wohngeldbescheid 
etc.)

•	 Der Erlös geht komplett an die Projekte des 
Familienzentrums

•	 Im Rahmen der inklusiven Entwicklung unserer 
Stadt wollen wir der Vielfalt unserer Bürgerschaft 
gerecht werden und setzen in der Ansprache un-
serer Zielgruppe und in der Produktionsauswahl 
auf eine breite Öffentlichkeit und der Möglichkeit 
des Zugangs für jedermann

Achtung: Vorweihnachtlicher Sonderverkauf!
Wir haben gerade viele empfehlenswerte und gut 
erhaltene Kinderbücher (vor allem ab 8 bis 16 Jah-
re, auch Erstlesebücher) Deshalb verkaufen wir im 
November diese für 50 Cent pro Stück! Nutzen Sie 
diesen Sonderverkauf und schauen Sie im Familien-
lädle vorbei!

Jubilare

Die Jugendsozialarbeit 
informiert

ÖFFNUNGSZEITEN JUGENDHAUS NEON
Seesteige 12, 71093 Weil im Schönbuch
Dienstag 	 von 16.00 bis 19.00 Uhr
Mittwoch 	 von 16.00 bis 19.00 Uhr
Donnerstag 	 von 16.00 bis 21.00 Uhr
Freitag 			  von 16.00 bis 21.00 Uhr
Wenn ihr Fragen, Probleme oder Anregungen zum 
Thema Jugend habt, meldet euch bei:
Mahendra Scharf, Telefon (01 75) 9 33 77 16
scharf@waldhaus-jugendhilfe.de
oder Simone Blech, Telefon (01 75) 9 33 79 91
blech@waldhaus-jugendhilfe.de
www.jugendsozialarbeit-weil.de
Facebook: Jugendhaus NEON

Fundsachen

Gefunden bzw. abgegeben wurden:
Eine schwarz/braune Steppjacke
Abzuholen bzw. zu erfragen auf dem Rathaus an der 
Pforte bei Frau Schelske

Begegnungsstätte
Weil im Schönbuch

Programm vom 26. 11. bis 2. 12. 2018
Dienstag
27. November 2018
10.00 – 11.00 Uhr Gedächtnistraining mit  

Frau Wieland / Frau Hein

15.00 Uhr Diavortrag mit Herrn Mantwill
„Westungarn – zwischen  
Neusiedler See und Balaton“
Siehe separate Einladung

Mittwoch
28.11
10.00 – 10.45 Uhr Gymnastik mit Frau Bieg /  

Frau Antony
12.00 Uhr Seniorenmittagstisch

Kassler mit Blaukraut und 
Salzkartoffeln
Apfelsalat mit Zimtsahne

Donnerstag
29.11
10.00 – 10.45 Uhr Sitzgymnastik für ältere  

Menschen mit Frau Bieg /  
Frau Antony

14.30 Uhr Kaffeenachmittag mit  
der Sportgruppe des Senioren-
forums

Nachrichten Landratsamt

Mobiles Wartehäuschen bietet  
Fahrgästen des Schienenersatz- 
verkehrs Schutz
Zweckverband hat Wohl der Fahrgäste im Blick
Mobiles Wartehäuschen bietet Fahrgästen des 
Schienenersatzverkehrs Schutz

Der Schienenersatzverkehr ist für viele Fahrgäste 
nicht wirklich ein Grund zur Freude. Trotzdem ver-
sucht der Zweckverband alles, um seine Fahrgäste 
„bei der Stange“ zu halten. Für die kommende kal-
te und nasse Jahreszeit hat er jetzt in Holzgerlingen 
im Industriegebiet Buch an der Ersatzhaltestelle 
ein mobiles Wartehäuschen aufgebaut. Zweckver-
bandsgeschäftsführer Bauer sieht hier ein großes 
Nutzerpotential in den Schülern der freien evange-
lischen Schule und den Beschäftigten im Industrie-
gebiet Buch, zu denen auch Menschen mit Behinde-
rung bei der GWW gehören.
Der Aufbau geht auf eine Anregung von Eltern einer 
Beschäftigten der GWW zurück, die der Beauftragte 
für Menschen mit Behinderung, Reinhard Hackl an 
den Zweckverband weitergegen hat. Er freut sich, 
dass der Zweckverband diese Anregung aufgegrif-
fen hat. Der Zweckverband bedankt sich besonders 
bei Herrn Thomas Laib für sein Einverständnis, das 
Wartehäuschen auf sein Grundstück zu stellen.

Die Wirtschaftsförderung des Land-
kreises Böblingen informiert:
Abschlussveranstaltung Zukunftsstrategie 
Wirtschaftsstandort Landkreis Böblingen 
am 28. November 2018
Landrat: „Für die Entwicklung der Wirtschaft ist 
es wichtig, sich strategisch weiterzuentwickeln, 
neue Themen anzugehen und aktuelle Entwick-
lungen zu berücksichtigen.“
Die Wirtschaftsförderung des Landkreises Böblingen 
hat gemeinsam mit einer Vielzahl von Akteuren aus 
Politik, Wirtschaft und Wissenschaft die „Zukunfts-
strategie Wirtschaftsstandort Landkreis Böblingen“ 
erarbeitet. Nach einem halben Jahr intensiver Ar-
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beit liegt nun das Ergebnis vor mit Maßnahmen, die 
die Wirtschaft im Landkreis unterstützen sollen. Die 
imakomm AKADEMIE GmbH, die den Prozess be-
gleitet hat, wird sie am 28. November 2018 um 18.00 
Uhr im SparkassenForum, Bahnhofstr. 8, 71034 
Böblingen, vorstellen. Interessierte sind herzlich 
eingeladen daran teilzunehmen. Eine Anmeldung ist 
bis zum Mittwoch, 21. November 2018 unter www.
lrabb.de/zukunftsstrategie möglich.
Landrat Roland Bernhard beschreibt die Ziele des 
Prozesses so: „Der Landkreis Böblingen hat einen 
Spitzenplatz in der Bundesrepublik, was die Wirt-
schaftskraft anbelangt. Das bestätigen alle Ran-
kings. Wichtig ist, dass wir Spitze bleiben in einer 
Welt, die sich verändert und digitalisiert. Mit dem 
Prozess tragen wir dazu bei und haben alle einge-
laden, Maßnahmen mit zu entwickeln und ab jetzt 
umzusetzen.“
Durch die engagierte Mitarbeit einer Vielzahl von 
Personen aus Unternehmen, Politik, Verbänden, 
Verwaltung und Wissenschaft konnten spannende 
Einblicke gewonnen und die Maßnahmen erst ent-
wickelt werden. Dies geschah in einer öffentlichen 
Veranstaltung, mehreren Expertenrunden, drei Pro-
jektgruppensitzungen, einer Unternehmensbefra-
gung sowie der Analyse verschiedener Studien zur 
Wirtschaft im Landkreis und zu aktuellen Herausfor-
derungen. Um die Arbeit zu strukturieren, wurden 
sechs thematische Schwerpunkte gesetzt: „Arbeits-/
Fachkräfte“, „Gründung und Unternehmensnach-
folge“, „Digitalisierung“, „Verkehr / Erreichbarkeit / 
ÖPNV“, „Flächen Wohnen und Gewerbe“, „Transfor-
mationsprozess Automobilindustrie“ sowie „Weiche 
Standortfaktoren“.
Die Kreissparkasse Böblingen hat den Prozess maß-
geblich unterstützt und sponsert die Abschlussver-
anstaltung im SparkassenForum. Neben Landrat 
Roland Bernhard wird darum auch Michael Tillmann, 
Mitglied des Vorstands der Kreissparkasse Böblin-
gen, ein Grußwort halten. Anschließend werden die 
Ergebnisse der Zukunftsstrategie durch Frau Julia 
Bubbel von der imakomm AKADEMIE GmbH prä-
sentiert. Der Geschäftsführer der Wirtschaftsförde-
rung Region Stuttgart GmbH, Dr. Walter Rogg, und 
der Wirtschaftsförderer des Landkreises Böblingen, 
Dr. Sascha Meßmer, zeigen danach auf, welche Un-
terstützungsleistungen die Wirtschaftsförderung der 
Region und des Landkreises für Unternehmer anbie-
ten. Vor dem Get together bei einem gemeinsamen 
Imbiss wird die imakomm AKADEMIE noch vor-
stellen, wie es mit der Umsetzung der entwickelten 
Maßnahmen weitergeht.

Wiedereinstieg in den Beruf
Wiedereinstieg in den Beruf
Informationsveranstaltung am 28. November 
2018 im Landratsamt Böblingen
Schwerpunktthema: Umgang mit Absagen und 
Niederlagen
Böblingen: Aus der Familienphase in den Arbeits-
markt zurück: Informationen rund um den beruflichen 
Wiedereinstieg gibt es am Mittwoch, 28. November 
2018, von 9.00 bis 12.00 Uhr im Studio des Land-
ratsamtes Böblingen. Wie der Wiedereinstieg in den 
Beruf gelingen und die berufliche Zukunft gesichert 
werden kann – ist Thema der Informationsreihe, die 
sich speziell an Frauen und Männer richtet, die nach 
der Pflege von Angehörigen oder der Erziehung von 
Kindern den Anschluss an ihre Qualifikation und den 
Arbeitsmarkt wiederherstellen möchten. Angeboten 
werden die Veranstaltungen zum Wiedereinstieg in 
den Beruf von der Beauftragten für Chancengleich-
heit am Arbeitsmarkt der Agentur für Arbeit Stutt-
gart, der Coachingmeisterei und der Gleichstel-
lungsbeauftragten des Landkreises Böblingen.
Patrizia Worbs, Beauftragte für Chancengleichheit 
am Arbeitsmarkt, informiert im ersten Teil der Ver-
anstaltung über aktuelle Entwicklungen bei der Stel-
lensuche und stellt die Unterstützungsangebote der 
Agentur für Arbeit vor. Im zweiten Teil geht es um 
den Themenschwerpunkt „Umgang mit Absagen 

und Niederlagen“. Aus der praktischen Arbeit berufli-
cher Beratung der Coachingmeisterei Böblingen erfah-
ren die Teilnehmenden, wie mit Rückschlägen besser 
umgegangen werden kann und welche Strategien und 
Sichtweisen beim Wiedereinstieg hilfreich sind.
Den beruflichen Wiedereinstieg von Frauen und 
Männern nach der Familienphase unterstützt der 
Landkreis Böblingen durch ein kreisgefördertes 
Wiedereinstiegscoaching. Wer sich hierfür inte-
ressiert, kann bei der Coachingmeisterei einen 
Beratungstermin vereinbaren und erhält durch die 
Informationsveranstaltung einen Vorgeschmack auf 
das Coaching.

Termin Wiedereinstieg in den Beruf:
Informationsveranstaltung am 28. November 2018, 
von 9.00 bis 12.00 Uhr, im Studio des Landrats
amtes Böblingen, Parkstraße 16, in Böblingen. Inte-
ressierte Frauen und Männer sind zur Veranstaltung 
herzlich eingeladen. Die Teilnahme daran ist kosten-
los, eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich.

Kontakt und Info zum Wiedereinstieg:
Coachingmeisterei, Telefon (0 70 31) 43 51 43, 
www.coachingmeisterei.de.
Agentur für Arbeit Stuttgart, Telefon (07 11) 9 20 35 65, 
www.arbeitsagentur.de
Landratsamt Böblingen, Telefon (0 70 31) 6 63 19 28, 
www.gleichstellung.landkreis-boeblingen.de

Umsonst in den Europa Park
Der Kreisjugendring Böblingen (KJR) lädt am Frei-
tag, 7. Dezember 2018 alle Inhaber einer Juleica in 
den Europa Park ein. Die Ausfahrt versteht sich als 
ein Dankeschön an alle, die sich ehrenamtlich enga-
gieren und selbst einmal Spaß haben möchten.
Am Freitag, 7. Dezember 2018 startet der Sonder-
bus um 8.30 Uhr am Busbahnhof in den Europa 
Park. Voraussetzung für die Teilnahme an der Aus-
fahrt sind: gültige Juleica, 5,00 Euro Fahrtkosten-
beitrag, das schriftliche Einverständnis der Eltern 
bei Minderjährigen und die Anmeldung beim KJR. 
Die Ankunft in Böblingen ist um 19.30 Uhr geplant. 
Schüler können sich für ihr ehrenamtliches Engage-
ment vom Unterricht befreien lassen. Antragsformu-
lare und Elterneinverständnis sind beim KJR erhält-
lich. Die Vergünstigung für Juleica-Inhaber wird vom 
KJR, dem Landesjugendring und dem Europa Park 
gemeinsam getragen.
Der Europa Park ist im Dezember weihnachtlich ge-
schmückt, ein Weihnachtsmarkt lädt zum Bummel 
und viele Fahrgeschäfte sind in Betrieb.
Anmeldung: Kreisjugendring Böblingen, u.schmid@
lrabb.de oder (0 70 31) 6 63 16 34

Aus den Schulen

Schönbuch-Gymnasium 
Holzgerlingen

„Schimmerland“ startet durch: Der Wahlkampf 
ist eröffnet!
Das Projekt „Schule als Staat“ (SAS) des Schön-
buch-Gymnasiums Holzgerlingen geht in eine neue 
Runde. Nach „Deim-City“ folgt jetzt also „Schim-
merland“. Der Staat „Schimmerland“ wurde schon 
im Oktober offiziell ausgerufen. Der Name „Schim-
merland“ ist angelehnt an den Namen des Schullei-
ters Sebastian Schimmer.
Jetzt nimmt das Projekt Gestalt an und wird zum 
zentralen Thema des Gymnasiums. Inzwischen ha-
ben sich sechs Parteien gebildet, die um den Einzug 
ins Parlament kämpfen. Mit wem haben wir es in den 
folgenden Monaten zu tun? Die aufgestellten Partei-
en sind die S.U.F.F. (soziale und freie Fraktion), die 
VPS (Vereinigte Partei Schimmerlands), die Crocs, 

die DPF (Die pinken Finken), die PSV (Professionelle 
Schimmerland Vertretung) und die JOP (Junge of-
fene Partei). Zum Auftakt für die Wahl im Dezember 
fand die erste Wahlkampfveranstaltung bereits statt 
und somit hat das Werben der sechs Parteien um 
die Wählerstimmen begonnen. 

An dieser Veranstaltung wurde zum Einstieg erst-
mals die staatseigene Hymne gesungen. Am Freitag 
stellten sich die Parteien vor und präsentierten den 
Schülern ihre Wahlprogramme und Wahlverspre-
chen. Darunter befanden sich durchaus sehr aktuel-
le und ernste Themen wie Umweltschutz durch zum 
Beispiel die Vermeidung von Plastikmüll während 
SAS sowie der Kündigungsschutz für die Bürge-
rinnen und Bürger. Hier fordern die Parteien soziale 
Hilfen für die Gekündigten im Staat, um möglichst 
schnell wieder eine Anstellung zu bekommen. Darü-
ber hinaus ist allen der Spaß und das Sammeln von 
Erfahrungen während des Projekts ein großes Anlie-
gen. Auch eine Nationalmannschaft stellt ein Wahl-
versprechen einer Partei dar. Hierbei handelt es sich 
um eine von Schülern gestellte Mannschaft, welche 
während SAS gegen eine vom Hausmeister Herrn 
Schmid aufgestellte Gegenmannschaft spielen soll. 
Die Sicherheit ist ein zentraler Aspekt für die Par-
teien und so kam auch der Vorschlag, mindestens 
20 Polizisten und 15 Steuerfahnder während SAS zu 
beschäftigen.
Mit Reden und Süßigkeiten für das Publikum ver-
suchten die Parteien, mit allen Mitteln neue Mit-
glieder und Wähler für sich zu gewinnen. Alle Bür-
gerinnen und Bürgerdes „Schimmerlandes“ haben 
teilgenommen, um sich für ihre Wahl zu orientieren. 
Es ging darum, dass jede und jeder für sich klären 
konnte, welche Partei die richtige sein könnte. Es 
war ein gelungener Auftakt des kompletten Wahl-
kampfes und das wird sicher ein Kopf-an Kopf-Ren-
nen zwischen den Parteien.
Es hat sich bis jetzt noch kein klarer Favorit ausma-
chen lassen. Es wird also noch sehr spannend, zu 
sehen, wer am Schluss wirklich in der Regierung 
dieses Staates sitzen wird. Schon in zwei Wochen 
geht es in die „Elefantenrunde“, in welcher die Par-
teien in einer Diskussion beweisen müssen, dass 
sie realistische Maßnahmen zur Verwirklichung ihrer 
Pläne anbieten können.
Wir dürfen gespannt sein, wer am Ende als Sieger 
aus dieser Diskussion hervorgehen wird.

(Sabrina Ziwey)

FLÜCHTLINGS- 
DRAMA  
BANGLADESCH

Ihr CARE-Paket rettet Leben.

Jede Spende hilft: 

www.care.de

Az_Bangladesch_2018_02_Text_91x25_sw.indd   1 20.02.18   13:54
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den samt Geschenk in Form eines Handtuches mit
Gemeindewappen in Empfang. Dabei wurde schnell
deutlich: Die Schützen der beiden Vereine aus Weil
und Breitenstein stellten wieder einmal das Gros der
Teilnehmer. Besonders oft ins Gold trafen Jennifer
Wenzl, ihres Zeichens Deutsche Meisterin mit dem
Compound-Bogen bei den Damen, sowie ihre Ver-
einskameradin Selina Hahn, bei den nationalen Titel-
kämpfen der Behinderten sogar doppelt erfolgreich.
Noch getoppt wurde diese Bilanz von Annabelle Hei-
merdinger, Mark Larsow und Nick Schimpf. Das Trio
vom SSC Kickbox-Team sammelte in diesem Jahr
nicht nur deutsche Meistertitel wie andere Leute
Briefmarken, sondern dazu kam Mark Larsow mit
Medaillen von den Welt- und Europameisterschaften
seines Verbandes nach Hause zurück. „Die Elite ist

Dass Weil im Schönbuch eine außerordentlich sport-
liche Gemeinde ist, zeigte einmal mehr die Sportler-
ehrung vor acht Tagen. Sage und schreibe 102
Sportlerinnen und Sportler waren zum 10. Weiler
Abend des Sports in den Bürgersaal des Rathauses
eingeladen. Ihnen allen und natürlich auch ihren
Fans, Eltern, Trainern und Übungsleitern zollte Bür-
germeister Wolfgang Lahl großen Respekt vor tollen
Leistungen.
„Sie tragen den Namen von Weil im Schönbuch weit
in die Welt hinaus“, so das Gemeindeoberhaupt, „Ja-
pan, Griechenland - da sieht man, wie weltumspan-
nend der Weiler Sport ist.“ Außerdem sei der Sport
natürlich ein wichtiger Punkt, ja Motor einer lebendi-
gen Gemeinde.
Vereinsweise nahmen die Anwesenden ihre Urkun-

102 Geehrte beim 10. Weiler Abend des Sports - Schützen am zahlreichsten vertreten

Großer Respekt vor tollen Leistungen

Die große Schar der geehrten Weilemer Sportlerinnen und Sportler.

in Weil im Schönbuch zuhause“, konnte Wolfgang
Lahl daher für diese Sportart mit Fug und recht
behaupten.
Traditionell stark ist der Radsportverein und hier die
Sparten Kunstradsport und vor allem Radball. Holte
doch das U17-Duo Tristan Laib und Maximilian Lei-
nich doch die Deutsche Vizemeisterschaft und durf-
ten die derzeitigen Aushängeschilder Jannick Bühler
und Franz Leinich als Belohnung für die in der ver-
gangenen Jahren gezeigten Leistungen mit den BdR
nach Japan. Der Tennisclub dagegen setzt auf den
ganz jungen Nachwuchs, angeführt vom noch nicht
achtjährigen Fabio Wörner, der gleich drei Turnierge-
winne in seiner Altersklasse verbuchen konnte.
Blieb die DLRG, die im Bezirk unschlagbar ist und mit
Tristan Hübner-Hecker ebenfalls einen Deutschen
Vizemeister in ihren Reihen hat. „Da kann in unse-
rem Hallenbad ja wirklich nichts passieren“, zeigte
sich der Schultes von der Qualität der schnellen Ret-
tungstruppe restlos überzeugt.

Vom Tennis-Nachwuchs ... ... bis zur DLRG:
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Wie jedes Jahr am dritten Freitag im November rie-
fen auch 2018 DIE ZEIT, Stiftung Lesen und Deut-
sche Bahn Stiftung dazu auf, ein öffentliches Zeichen
für das Vorlesen zu setzen. Zum 15. Mal bereits fand
der bundesweite Vorlesetag statt und auch die Ge-
meinschaftsschule Weil im Schönbuch sowie die Orts-
bücherei waren mit eigenen Vorleseaktionen dabei.
An der Weiler Gemeinschaftsschule waren vor sechs
Tagen einige Lesepaten - Bürger und Geschäftsleute
aus der Gemeinde - zu Gast. Mit viel Lesefutter be-

Bundesweiter Vorlesetag auch in der Weiler Gemeinschaftsschule und Ortsbücherei

Freude am Lesen vorleben und wecken

Impressum:
Texte und Fotos: Holger Schmidt /
Gemeinde Weil im Schönbuch

suchten sie die dritten und vierten Klassen und lasen
jeweils eine halbe Stunde vor. So hatte beispielswei-
se Gerhard Betsch Grimms Märchen in einer liebe-
voll gestalteten historischen Ausgabe aus dem 19.
Jahrhundert mitgebracht und gab daraus "Die Bre-
mer Stadtmusikanten" zum Besten. Aber auch Siglin-
de Hein, Petra Klein, Gerda Schöneich, Margret Wörn
und andere stießen mit ihren Lieblings-Kinder- und -
Jugendbüchern auf großes Interesse. Denn genau da-
rum geht es schließlich beim Vorlesetag: Den Kin-

dern die Freude am Lesen vorzuleben und zu wecken.

Malwettbewerb rund um Ritter Vincelot

Auch in der Ortsbücherei wurde am bundesweiten
Vorlesetag für alle drei- bis sechsjährigen Ritter-Vin-
celot-Fans eine ganz besondere Unterhaltung gebo-
ten: Ein Malwettbewerb rund um Ritter Vincelot. Zu-
erst erzählte Büchereileiterin Tina Braun das Bilder-
buchkino "Ritter Vincelot und der Geist von Drachen-
fels". Im Anschluss verloste Bürgermeister Wolfgang
Lahl an alle Kinder, die ein Bild mitgebracht hatten,
Bücher, Stempel, Spiele und einen Rucksack von Rit-
ter Vincelot.

Blut ist ein ganz besonderer Saft, von dem es eigent-
lich immer zu wenig gibt. Umso wichtiger sind Blut-

Gemeinde und DRK zeichnen bei Blutspenderehrung 14 Mehrfachspenderinnen und -spender aus

Gute Tropfen für einen besonderen Saft
spendetermine mit möglichst reger Beteiligung der
Bevölkerung, wie sie auch im Weil im Schönbucher

Rettungszentrum regelmäßig stattfinden. 14 Mehr-
fachspenderinnen und -spender zeichneten der Orts-
verein Weil des Deutschen Roten Kreuzes (DRK)
und die Gemeinde bei der traditionellen Blutspender-
ehrung vor einer Woche im Rathaus aus.
„Blut spenden ist ein toller Einsatz für die Gemein-
schaft“, dankten DRK-Ortsvereinsvorsitzender Dr.
Alexander Moroff und Bürgermeister Wolfgang Lahl
den Geehrten, „sie geben etwas her von sich für an-
dere.“ Bereits sagenhafte 50 Mal haben dies Rainer
Marquardt, Peter Müller und Markus Schittenhelm
getan. Je 25 Mal dabei waren Karlheinz Bauer und
Anja Müller-Kallendorf. Aber auch die bislang zehn
Aderlässe von Alexandra Braunger-Issle, Stella Gra-
ser, Monika Knoth, Hans-Peter Kuttner, Elke Nowa-
cki, Marc Schissler, Johannes Schleehuber, Monika
Schünemann und Olaf Webert sind aller Ehren wert.
„Machen sie weiter!“, appellierten Moroff und Lahl
unisono an die Anwesenden und alle anderen Blut-
spender.
„Rotwein stärkt die Produktion von roten Blutkörper-
chen“, hatte der Schultes im Vorfeld recherchiert.
Was lag also näher, als den Spenderinnen und Spen-
dern neben der offiziellen Urkunde des DRK von Sei-
ten der Gemeinde auch noch eine Flasche Wein als
Dankeschön für ihren selbstlosen Dienst an der Ge-
sellschaft mit auf den Weg zu geben. Gute Tropfen
für einen besonderen Saft sozusagen. Auf das dieser
auch bei den nächsten Weil im Schönbucher Blut-
spendeterminen wieder reichlich fließt.

Die Weiler Mehrfach-Blutspender Monika Knoth, Rainer Marquardt, Markus Schittenhelm und Monika Schünemann (von links)
mit dem DRK-Ortsvereinsvorsitzenden Dr. Alexander Moroff (2. von links) und Bürgermeister Wolfgang Lahl (ganz rechts).  

Gespannt lauschen die KInder in der Ortsbücherei der Geschichte von Ritter Vincelot.Die Schar der Lesepaten vor der Gemeinschaftsschule Weil im Schönbuch.
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Hauptstraße 62 (Seniorenwohnanlage)
Sprechzeiten:
montags	 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
donnerstags	10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Telefon: (0 71 57) 52 09 37, Telefax: (0 71 57) 6 47 90
e-Mail: weil@vhs-aktuell.de

VHS BB-Sifi Außenstelle	
Weil im Schönbuch

Für folgende Kurse und Veranstaltungen haben 
wir noch freie Plätze:
Praxiseinstieg CNC-Fräsen
Die CNC Technik ist weit verbreitet, sowohl im beruf-
lichen als auch im privaten Bereich, und für vielfäl-
tige Anwendungen einsetzbar. Gerade durch immer 
günstigere Maschinen für den Hobbybereich wird es 
für Bastler und Heimwerker umso erschwinglicher, 
selbst in die CNC-Technik einzusteigen.
Dieser Kurs vermittelt erste praxisorientierte Grund-
lagen des CNC Fräsens, wobei wir ein kleines Werk-
stück selbst fertigen werden.
An einem Abendtermin erhalten Sie eine praxisori-
entierte Einführung in die CAD-Software „Autodesk 
Fusion 360“, die für Heimwerker, Bastler, Schüler 
und Studenten frei erhältlich ist. Ein weiterer Kurs-
tag bietet die Möglichkeit, auch praktisch mit einer 
CNC-Fräsmaschine zu arbeiten.
Inhalte:
– Einführung in die Funktionsweise der CNC-Technik
– Was ist möglich, wie setze ich eine Idee um?
– �Entwerfen eines einfachen 3D-Modells mit einer 

CAD-Software
– Erstellen einer fertigbaren Datei
– �Vorbereitung und praktische Anwendungen an der 

Fräse
Voraussetzung: Grundlagenkenntnisse im Umgang 
mit dem PC und Betriebssystem (Windows 10). Vor-
kenntnisse in CAD und CNC sind nicht erforderlich.
Für diesen Kurs kann ESF-Fachkursförderung bean-
tragt werden. Informationen finden Sie in dem Kas-
ten auf S.

Kurs-Nr.: 551 260 10
Intensivkurs für Kleingruppe mit max. 6 Teilnehmer/innen
Andreas Häußler
Mittwoch, 28. November 2018, 18.00 bis 21.00 Uhr
Samstag, 8. Dezember 2018, 9.00 bis 16.00 Uhr
12 Ustd., 2 Termine,
Böblingen
vhs im Höfle
120,00 Euro inkl. 10,00 Euro für ein Skript, zzgl. ca. 
10,00 Euro für Material
Endabrechnung erfolgt im Kurs

Die Vielfalt der Apfelsorten
Vorstellung und Verkostung
Der Kreisfachberater für Obst- und Gartenbau gibt 
einen Überblick über die Entwicklung des Apfe-
lanbaus von der Römerzeit bis heute. Er stellt eine 
Vielzahl bekannter und unbekannter, alter und neuer 
Apfelsorten vor, die auch verkostet werden können.
Daneben gibt er Empfehlungen für den eigenen Ap-
felanbau und die Apfelverarbeitung.
Kurs-Nr.: 141 180 61
Manfred Nuber
Dienstag, 4. Dezember 2018, 18.30 bis 21.30 Uhr
4 Ustd.,
Weil im Schönbuch
Seniorenwohnanlage
15,00 Euro

Tübingen – einmal anders
Historische Stadtführung und Schokoladenfestival
Ein abwechslungsreicher und humorvoller Gang 
durch die historische Altstadt zeigt Tübinger High-
lights links und rechts des Schokoladenmarktes, die 
nicht jeder kennt. Der Gästeführer erzählt Geschich-
ten und Anekdoten zu den umliegenden Gebäuden 
und Plätzen und berichtet Wissenswertes über das 
Festival ‚ChocoLART‘.

Anschließend können die Teilnehmer über den größ-
ten deutschen Schokoladenmarkt bummeln. An den 
Ständen bieten Chocolatiers aus Frankreich, Öster-
reich, Italien, Belgien, Dänemark, Kolumbien, Gha-
na, den Niederlanden, der Schweiz und Deutschland 
ihre auserlesenen Produkte an. Lassen Sie sich ver-
führen!
Weitere Informationen unter www.chocolart.de.
Kurs-Nr.: 125 210 32
Dr. Michael R. Schwelling
Donnerstag, 6. Dezember 2018, 16.00 bis 17.30 Uhr
1 Ustd.,
Tübingen
12,00 Euro
Mindestalter: 16 Jahre

Neujahr in Russland
Das russische Silvestermenü
Das Neujahrsfest am 31. Dezember 2018 ist in 
Russland das Hauptfest des Jahres – das schöns-
te, das lang ersehnte Fest. Großväterchen Frost, der 
Tannenbaum und Geschenke gehören in Russland 
somit zum Neujahrsfest.
Ein bekannter Spruch lautet: Wie man das neue Jahr 
beginnt, so wird man es auch verbringen. Darum gibt 
man sich Mühe, mit Familie und Freunden viel Freu-
de und Geselligkeit zu haben und vor allem einen 
reich gedeckten Tisch vorzuweisen. Die Tafel zer-
bricht fast unter diversen Salaten, Vor- und Haupt-
speisen sowie süßen Leckereien. Lassen Sie uns 
zusammen einige der kulinarischen Schätze auspro-
bieren. Freuen Sie sich auf neue Geschmackskom-
binationen aus einer alten Küche und erfahren Sie 
mehr über deren Geschichte und Traditionen.
Kurs-Nr.: 386 205 11
Victoria Müller
Freitag, 7. Dezember 2018, 18.00 bis 21.30 Uhr
5 Ustd.,
Aidlingen
Sonnenberghalle
33,00 Euro inkl. 12,00 Euro für Lebensmittel und 
Rezepte

Tafelfreuden – Essen und Trinken bei Hofe!

Geschichte(n) und Sterneküche in der Speise-
meisterei im Schloss Hohenheim
Heute sind wir exklusiv nach Hohenheim in die Re-
präsentationsräume des Kavalierbaus von Herzog 
Carl Eugen von Württemberg und seiner Gemahlin 
Gräfin Franziska von Hohenheim zu einem Menü 
eingeladen.
Zwischen den einzelnen Menügängen erzählt Ger-
linde Gebhart anschaulich vom adeligen Leben des 
Herzogs und der Gräfin in der Epoche des Spätba-
rocks, von höfischen Essgewohnheiten, Tischsitten 
und überreichlichen Speisefolgen und von interes-
santen Begebenheiten bei Hofe.
Wir hören aber auch Geschichten von den Reiseer-
lebnissen Herzog Carl Eugens (1728 -1793) in Eu-
ropa aus dessen Tagebüchern. Carl Eugen hat Zeit 
seines Lebens viele Reise unternommen. Sie führ-
ten ihn nach Italien, Frankreich, Dänemark, England 
und die Schweiz. Wir erfahren welche Reiserouten 
er nahm, wie groß sein Hofstaat war, wer ihn beglei-
tete und wie beschwerlich diese Reisen waren. Es 
wird berichtet, welche Überraschungen es auf den 
weiten Reisen gab und wem er begegnete, wer ihn 
empfangen hat und an welchem Hofe er keinen Zu-
tritt fand. Die Tagebücher sind letztendlich ein Zeug-
nis der Person Carl Eugen – gleichsam ein Selbst-
portrait. Und sie sind ein einzigartiges Zeugnis des 
Spätbarocks und des Rokokos in Württemberg.
Barocke Räumlichkeiten und herzogliches Flair, ver-
bunden mit dem Genuss der Sterneküche der sich 
heute am historischen Ort befindlichen „Speise-
meisterei“, lassen diesen Mittag zu einem harmoni-
schen und unvergesslichen Erlebnis werden.
Menü: 3-gängig, Business-Lunch (nicht vegetarisch), 
vegetarisches Menü möglich (bei Anmeldung bitte 
angeben).

Kurs-Nr.: 115 220 15
Speisemeisterei GmbH, Gerlinde Gebhart
Freitag, 7. Dezember 2018, 12.00 bis 15.00 Uhr
4 Ustd.,
Hohenheim, Schloss, Speisemeisterei
68,00 Euro inkl. Vortrag und 3-Gänge-Menü, zzgl. 
Getränke
Mindestalter: 16 Jahre
Anmeldeschluss: 30. November 2018

Bad Wimpfen
Stadtführung und Altdeutscher Weihnachtsmarkt
Wir beginnen unsere Exkursion zum ‚Altdeutschen 
Weihnachtsmakt Bad Wimpfen‘ zunächst mit einer 
klassischen Stadtführung, einer Entdeckungsreise 
durch die historische Altstadt mit ihren facetten-
reichen Fachwerkhäusern sowie durch die größte 
Kaiserpfalz nördlich der Alpen, um das ‚alte‘ Bad 
Wimpfen ein wenig besser kennen zu lernen.
Einer der traditionsreichsten Weihnachtsmärkte 
Deutschlands öffnet alljährig an den Adventwo-
chenenden seine Tore. Genießen Sie einen vorweih-
nachtlichen Tag in romantischem Ambiente, mit 
verführerischen Adventsdüften, Glühwein und der 
bezaubernden Kulisse der mit vielen Lichtern und 
Tannengrün geschmückten mittelalterlichen Fach-
werkstadt Bad Wimpfen.
In den Gassen der historischen Altstadt stehen dann 
ca. 120 Verkaufsstände mit vorwiegend kunsthand-
werklichen Angeboten, Handarbeiten und weih-
nachtlichen Köstlichkeiten. Daneben gibt es besinn-
liche Konzerte in den Kirchen und vieles mehr: Bad 
Wimpfen zur Weihnachtszeit!
Kurs-Nr.: 116 248 31
Tagesfahrt/Bahn: Sonntag, 9. Dezember 2018
Herdana Stöhr
Abfahrt: Bhf. BB 10.22 Uhr
Rückkehr: ca. 19.00 Uhr
8 Ustd.,
Bad Wimpfen
42,00 Euro inkl. Bahnfahrt, Stadtführung (12.30 
bis 13.30 Uhr) und Weihnachtsmarkt

Architektur und Musik in der Stuttgarter Liederhalle
Kultur- und architekturgeschichtliche Führung 
und Konzert der Stuttgarter Philharmoniker
Gehen Sie mit auf unsere architektonische und mu-
sikalische Entdeckungstour zu einem der schönsten 
Gebäude Stuttgarts – der Liederhalle.
Vor über 60 Jahren wurde einer der bedeutendsten 
Konzertbauten der Nachkriegszeit eröffnet. Die drei un-
terschiedlich geformten Säle werden durch das gemein-
same Foyer mit dem Restaurant zu einem vielgestalte-
ten Gebäudeensemble verbunden. Manches erschließt 
sich erst bei genauerer Betrachtung der Details. Auch 
wenn Sie die Liederhalle schon kennen, werden Sie er-
staunt sein, was es noch zu entdecken gibt.
Nach den Architektur- und Konzerteinführungen hören 
wir gemeinsam ein besonderes Konzert mit den Stutt-
garter Philharmonikern und seinem Dirigenten Dan 
Ettinger. Eine große Stimme ist zu Gast in Stuttgart: 
die israelische Sopranistin Chen Reiss als Solistin. Im 
ersten Teil des Abends stehen Werke von Wolfgang A. 
Mozart und in seiner Verehrung Komponiertes auf dem 
Programm. Das wird ein großes, einmaliges Hörerleb-
nis zur Einstimmung auf das Weihnachtsfest!
16.00 bis 17.45 Uhr –  
Architekturführung außen und innen
18.00 bis 18.30 Uhr – Konzerteinführung
19.00 Uhr –  
Konzert mit den Stuttgarter Philharmonikern:
Die Konzertkarten können als Ticket (ÖNV) für den 
Rückweg genutzt werden (Hinfahrt individuell, da 
Kartenausgabe erst bei der Führung).

Kurs-Nr: 116 245 15
Carola Franke-Höltzermann M.A.
Samstag, 15. Dezember 2018, 16.00 bis 18.30 Uhr
4 Ustd.,
Stuttgart, Liederhalle
29,00 Euro inkl. Führung und Konzertkarte
Mindestalter: 16 Jahre
Anmeldeschluss: 7. Dezember 2018
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Hochland Kaffee Stuttgart
Kleine Kaffeereise in die Rösterei
Entdecken Sie die Welt von Deutschlands größter Kaf-
fee-Manufaktur: die Exklusivität des Anbaus, die Kom-
position der Spezialitäten, das Geheimnis der Rös-
tung. Seit 1930 röstet Hochland Kaffee Hunzelmann 
Kaffee-Spezialitäten täglich frisch in kleinen Chargen.
Sie werden informiert über den Anbau, über das La-
gern von Rohkaffee, die Röstung und Veredelung bis 
hin zur fertigen Kaffee-Spezialität. Zudem werden 
Kaffeehandel und Kaffeekultur angesprochen. Wert-
volle Tipps und Tricks zum Kaffee runden die Füh-
rung bei einer Tasse Kaffee im Probierzimmer ab.
Begeben Sie sich auf eine Entdeckungsreise durch 
die Welt des Kaffees.
Die TN-Gebühr spendet Hochland Kaffee an eine 
gemeinnützige Organisation.
Kurs-Nr.: 134 275 61
Dienstag, 30. Januar 2018, 10.00 bis 12.30 Uhr
3 Ustd.,
Stuttgart, Degerloch
20,00 Euro inkl. Führung, Proben und Spende

Wir freuen uns auf Sie!

   
 
Feuerwehr

Einladung zur Hauptversammlung
Die Freiwillige Feuerwehr Weil im Schönbuch führt 
am Samstag, 1. Dezember 2018 um 19.00 Uhr
Ihre jährliche Hauptversammlung im Rettungszent-
rum Weil im Schönbuch durch.
Hierzu lade ich alle Feuerwehrkameradinnen und 
Feuerwehrkameraden der Einsatzabteilung,
der Altersabteilung, der Jugend- und Kinderfeuer-
wehr mit ihren Betreuern, sowie die Ehrenkomman-

danten der Feuerwehr Weil im Schönbuch recht herz-
lich ein.
Anträge zur Hauptversammlung, können bis zum 
28. November 2018 schriftlich beim Kommandanten 
eingereicht werden.

Tagesordnung Hauptversammlung
1.Begrüßung
2.Totenehrung
3.Berichte
a. Kommandant
b. Schriftführer
c. Jugendwart
d. Kassier
e.Kassenprüfer
4. Entlastung
5. Grußworte
6. Wahl des Hauptausschusses
7. Übernahme in die Einsatzabteilung
8. Ehrungen / Beförderungen
9. Verschiedenes
Mit kameradschaftlichen Grüßen
Michael Angeli
Kommandant Feuerwehr Weil im schönbuch

Soziale Dienste

IBB-Stelle für den Landkreis Böblingen
Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle für 
psychisch kranke Menschen und Angehörige
Sprechstunde: Jeden 1. Freitag im Monat von 10.00 
bis 12.00 Uhr (möglichst mit vorheriger telefonischer
Vereinbarung) im BZS-Bürgerzentrum Leonberg, 
Neuköllner Str.5 (Leo-Center), 71229 Leonberg
Telefonische Sprechzeiten: Montag und Donnerstag 
von 10.00 bis 12.00 Uhr, Mittwoch von 16.00 bis 
18.00 Uhr.
Telefon (0 70 31) 6 63-29 29 (Anrufbeantworter), 
E-Mail: ibb-stelle@lrabb.de

IAV-Beratungsstelle für ältere-  
und Hilfe suchende Menschen

Beratung und weitere Info:
Frau Till / IAV-Beratungsstelle, Telefon (0 70 31) 60 24 86

Seniorenwohnanlage  
„Seegärten“

Hausleitung Frau Wieland, Telefon (0 71 57) 6 72 02
Telefonische Sprechzeiten Montag bis Mittwoch so-
wie Freitag 8.30 bis 10.00 Uhr, Donnerstag 16.30 bis 
17.30 Uhr.

Haus Martinus  
Altenpflegeheim

58 Pflegeplätze
2 Kurzzeitpflegeplätze
9 heimgebundene Wohnungen
Sprechzeiten:
Montag bis Freitag 9.00 bis 11.00 Uhr
Dienstag 14.00 bis 16.00 Uhr
Telefon (0 71 57) 6 69 29-1 00
Leitung: Frau Özlem Ulu, Telefon (0 71 57) 6 69 29-1 02

Diakonie- und Sozialstation  
Schönbuchlichtung  
Sitz Holzgerlingen

Pflegebereich Weil im Schönbuch
Pflegedienstleitung, Telefon (0 70 31) 60 73 03
Notdienst an Wochenden und Feiertagen
Anrufbeantworter (0 71 57) 52 10 93

  Soziale Dienste und Betreuung 
Weil im Schönbuch e.V.

Ulrike Löffler
Telefon (0 15 77) 4 04 27 99
erreichbar von Montag bis Freitag

Hospiz-Gruppe  
Weil im Schönbuch

Beistand und Begleitung für Schwerkranke, Ster-
bende und deren Angehörige
Hospiztelefon (0 70 31) 77 74 05
Mobil (01 52) 1 73 59 42
Charlotte Hollinger / Martina Sümnick
hospizgruppe.weilimschoenbuch@gmx.de
www.hospizgruppe-wis.de

  
Nachbarschaftshilfe  
Weil im Schönbuch

Andrea Kopp, Telefon (0 71 57) 53 78 90 oder 
(01 73) 6 56 25 10
Im Vertretungsfall: Elke Todt, Telefon (0 71 57) 6 54 18
oder Helga Wirsching, Telefon (0 70 31) 7 63 75 56
erreichbar von Montag bis Freitag

Am Mittwoch, 28. November 2018 laden wir wieder 
alle älteren Mitbürger/innen von Weil, Breitenstein 
und Neuweiler zum Seniorenmittagstisch ein.
Wir kochen für Sie:
Kassler mit Blaukraut und Salzkartoffeln
Apfelsalat mit Zimtsahne
Auf Ihr Kommen freuen wir uns sehr.
Sie können sich unter der Telefonnummer (0 71 57) 
6 72 02 bis spätestens Montag, 10.00 Uhr anmelden.
Kosten mit Getränk Euro 6.50 – ohne Getränk Euro 5.50

Ambulanter Kinder- & Jugend- 
Hospizdienst Landkreis Böblingen

Max-Eyth-Str. 23, 71088 Holzgerlingen
Telefon (0 70 31) 6 59 64 00
Einsatzleitung: Telefon (0 70 31) 6 59 64 01
Wir begleiten kostenlos Familien mit schwerstkran-
kem und sterbendem Kind oder Jugendlichem oder 
schwerstkrankem und sterbendem Elternteil.
Nähere Informationen: www.hospizdienst-bb.de

BfB Bürger für Bürger

Ökumenische Initiative für soziale Einzelfallhilfe
Kontakt: Gerhard Frech, Telefon (01 72) 7 55 26 94

Hebammen

Susanne Rupp, Telefon (0 70 31) 46 64 77
Uta Leipoldt, Telefon (0 70 31) 41 18 95

Beratungsstelle für Schwangere

(anerkannt nach § 219 StGB)
Gesundheitsamt des Landkreises Böblingen,  
Parkstr. 4, 71034 Böblingen
Termine nach telefonischer Vereinbarung unter  
(0 70 31) 6 63 17 17
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Wellcome

Praktische Hilfen für Familien nach der Geburt
Susanne Binder, Telefon (0 70 31) 60 58 88
www.wellcome-online.de

THAMAR

Anlauf- und Beratungsstelle gegen sexuelle Gewalt
Telefon (0 70 31) 22 20 66
Montag, Dienstag und Donnerstag, 10.00 bis 13.00 Uhr
Mittwoch, 13.00 bis 16.00 Uhr
sowie nachts, an Wochenden und Feiertagen
Beratungsstelle bei häuslicher Gewalt
Stuttgarter Str. 17, 71032 Böblingen
Telefon (0 70 31) 63 28 08, Fax: (0 70 31) 22 20 63
E-Mail: beratung@frauenhelfenfraenbb.de
www.frauenhelfenfrauenbb.de
Mo. Di. und Do. 10.00 bis 13.00 Uhr
Mi. 13.00 bis 16.00 Uhr
Notrufzeiten: Nachts 20.00 bis 7.00 Uhr
Sa., So. und an Feiertagen durchgehend erreichbar

Landratsamt Böblingen/Soziales  
Sozialer Dienst

Landratsamt Böblingen/Soziales/ 
Schuldnerberatung
Telefon (0 70 31) 6 63-16 51, 
E-Mail: schuldnerberatung@lrabb.de
Telefonische Beratung Mo-Mi 8.30 bis 10.30 Uhr 
und Do 13.30-15.00 bis 6.00 Uhr.
Außerhalb der telefonischen Beratungszeiten ist 
eine Sprachbox geschaltet, auf der eine Nachricht 
hinterlassen werden kann.
Wir rufen gerne zurück.
Frau Barut, Telefon (0 70 31) 6 63-15 69
E-Mail: s.barut@lrabb.de
Informationen über Sozialleistungen nach SGB XII 
wie Hilfe zum Lebensunterhalt, Grundsicherung im 
Alter und bei Erwerbsminderung, Hilfe zur Pflege. 
Orientierungsberatung bei finanziellen und sozialen 
Schwiergkeiten für Personen ab 18 Jahren.

Landratsamt Böblingen, Jugend und Bildung 
Familie am Start – Hilfen von Anfang an

Beratung, Begleitung und Unterstützung von Müt-
tern und Vätern ab Beginn der Schwangerschaft bis 
zum dritten Lebensjahr.
Familie am Start
Psychologische Beratungsstelle,
Waldburg Straße 19, 71032 Böblingen
Kontakt: Birgit Bergesen,Telefon: (0 70 31) 6 63 24 03
b.bergesen@lrabb.de, www.familie-am-start.de

Betreuungsgruppe  
für Demenzkranke

Telefon (0 70 31) 60 24 86

Informations- und Beratungstelefon
häusliche Gewalt

„Gewaltig überfordert – wenn Pflege an Grenzen stößt“
Montag bis Donnerstag von 16.00 bis 18.00 Uhr
Telefon (0 70 31) 6 63-30 00
Telefon (0 70 31) 6 63-13 31

Arbeitskreis Leben (AKL)  
Sindelfingen-Böblingen e.V.

Begleitung in Lebenskrisen und bei Selbsttötungs-
gefahr sowie Trauergruppe für Hinterbliebene nach 
Suizid und Präventionsveranstaltungen in Schulen
Arbeitskreis Leben Böblingen e.V
Telefon (0 70 31) 3 04 92 59
Mail: akl-boeblingen@ak-leben.de

Blaues Kreuz  
Suchtkrankenhilfe

Hilfe für Suchtgefährdete und Angehörige
Wenn Abhängigkeit zum Problem wird!
Wie kann ich befreit leben lernen?
Betroffene Frauen und Männer,
die von den Fesseln der Sucht
losgekommen sind, machen Mut
ein gesundes Leben führen zu können.

Es gibt keine hoffnugslosen Fälle
Lernen wir uns kennen?
Was in der Gruppe gesprochen wird,
bleibt auch dort.

Unsere Treffen:
Treffen Schönaich montags im evang. Gemeinde-
haus, Große Gasse 1
Zeitpunkt: 
18.30 bis 20.00 Uhr, in jeder geraden Woche

Kontakte:
Hr. D. Vent
Mobil (01 71) 5 20 04 18
Fr. P. Wienert Telefon (0 70 31) 65 60 10
Email: kontakt@bk-schoenaich.de
web: www.bk-schoenaich.de
Treffen Böblingen dienstags in den Räumen der 
Kreuzkirche am Südbahnhof, in der Tübinger Str. 77
Zeitpunkt: 18.30 bis 20.00 Uhr

Kontakte:
S. Schäufele, Telefon (0 70 31) 60 22 69
Gerd-Erlo Hanke, Telefon (0 70 31) 27 99 02
Email: kontakt@bk-bb.de
web: www.bk-bb.de

Mitteilungsblatt  
Weil im Schönbuch
Erscheinungstag in der Regel Donnerstags.
Herausgeber ist das Bürgermeisteramt,  
71093 Weil im Schönbuch, Marktplatz 3,   
Telefon (0 71 57) 12 90-0, Telefax (0 71 57) 12 90-43
Redaktion: Martin Feitscher, Gemeindeverwaltung, 
Telefon (0 71 57) 12 90-42
Verantwortlich für den Amtlichen Teil,  
alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen:
Bürgermeister Wolfgang Lahl, Marktplatz 3,   
71093 Weil im Schönbuch

Druck, Anzeigenteil und Verlag:
KREISZEITUNG Böblinger Bote,
Wilhelm Schlecht GmbH & Co. KG
Bahnhofstraße 27, 71034 Böblingen
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Daniel van Steenis, Anzeigenleiter
Telefon (0 70 31) 62 00-20, Fax (0 70 31) 62 00-78
E-Mail: anzeigen@krzbb.de

Redaktionsschluss: Dienstag, 13.00 Uhr
Anzeigenschluss: Dienstag, 10.00 Uhr  
Für Anzeigen gilt die Preisliste Nr. 56,   
gültig ab 1. Januar 2018.




